
Step 1: Im Feld „MPA NRW-Nr:“ müssen Sie MpaNr eintragen, die auf der Härtevergleichsplatte 

draufgraviert ist. 

Im Feld „Härte (aus Kalibrierschein)“ müssen Sie Härtewert der ersten Prüfung für jeweilige 

Härtevergleichsplatte aus der Kalibrierschein eintragen. Die erste Prüfung ist die, die mit der größten 

Prüfkraft kalibriert wurde! 

Der Härtewert ist auch auf der rechten Seite der Härtevergleichsplatte graviert. Dabei müssen Sie 

nun Trennzeichen Punkt „ . “ Statt Komma „ , “ verwenden. 

 

Step 2: Klick mit der linken Maustaste auf "XXXXXXX.XXXX.zip (Link)" in "download – Mozilla Firefox" 

 

  



Step 3: Klick mit der linken Maustaste auf "Datei öffnen oder löschen (Schaltfläche)" 

 

Step 4: Klick mit der linken Maustaste auf "Download erlauben (Schaltfläche)" 

 

  



Step 5:  Klick mit der rechten Maustaste auf die heruntergeladene Datei (XXXXXXX.XXXX.zip) und im 

Kontextmenü Klick mit der linken Maustaste auf "Eigenschaften (Menüelement)" 

 

Step 6: Klick mit der linken Maustaste auf "Zulassen (Kontrollkästchen)" in "Eigenschaften von 

XXXXXXX.XXXX.zip" 

 

  



Step 7: Klick mit der linken Maustaste auf "OK (Schaltfläche)" in "Eigenschaften von 

XXXXXXX.XXXX.zip" 

 

Step 8: Klick mit der rechten Maustaste auf die heruntergeladene Datei (XXXXXXX.XXXX.zip) und im 

Kontextmenü Klick mit der linken Maustaste auf "Hier entpacken (Menüelement)" 

 

  



Step 9: Doppelklick links auf die entpackte Datei in "Downloads" 

 

Step 10: Klick mit der linken Maustaste durch Benutzer auf "Inhalt aktivieren (Text)" in 

"XXXXXXX.XXXX_P1_(DIN EN ISO 6507-2_2018-07).xlsm - Excel" 

 

  



Step 11: Klick mit der linken Maustaste durch Benutzer auf "Schließen (Schaltfläche)" in 

"XXXXXXX.XXXX_P1_(DIN EN ISO 6507-2_2018-07).xlsm - Excel" 

 

Step 12: Klick mit der linken Maustaste durch Benutzer auf "Speichern (Schaltfläche)" in "Microsoft 

Excel" 

 

  



Information zur Nutzung der Datei: 

Die Dateneingabe erfolgt nur über Eingabeform, die Sie über Button „Daten Eingabe“ aktivieren 
können. 
Wenn der 1. Messwert schon eingegeben wurde und Sie "OK" gedruckt hatten, wird dieser Wert bei 
wiederholtem Starten von Eingabeform ausgeblendet angezeigt. 
Der ist nicht mehr veränderlich. Sie können weitere Messwerte eintragen (unter Messung 2, 
Messung 3 …). Wenn Sie am gleichen Tag mehr als 5 Messwerte haben, wird auch die nächste Zeile 
genutzt. 
Nur der Prüfername bleibt für die 5 Messwerte oder für einen Tag gültig. Der Prüfer soll eigentlich 
immer über Eingabeform arbeiten. 
Das ist der Sinn daran, dass der Prüfer nicht die eigetragenen Messwerte ändern kann. 
Button „Entsperren“ ist für den Laborleiter vorgesehen. Da kann man statt „0000“ ein eigenes 
Passwort anlegen 
(Vorsicht! Passwort Wiederherstellung ist nicht möglich. Also Passwort darf nicht vergessen werden). 
Wenn der Prüfer doch Fehler macht, kann Laborleiter komplette Bereich entsperren und Fehler 
korrigieren. 
Bei der nächsten Eingabe durch die Eingabeform wird der entsperrte Bereich wieder gesperrt. 
 
Am nächsten Tag oder nach 5 vollen Messwerten kann ein anderer Prüfer eingetragen werden. Das 
Programm vergleicht das Datum. Mindestens 1 Messwert pro Tag ist notwendig. Dieser ist mit * 
markiert.  
 
Außerdem ist eine Kundenspezifische Spalte vorgesehen, die Sie frei und individuell umbenennen 
können. Die Spalte ist sofort nach der Spalte „Bemerkungen“ positioniert. 
Sie können diese umbenennen, wenn Sie auf der Tabelle „Periodic check“ Button „Entsperren“ 
nutzen.  
 
 
Nur zur Info: 
Die Messunsicherheit ist für einen Prüfer berechnet. 
Bei oft wechselndem Prüfer soll die Messunsicherheit entsprechend größer werden. 
 
Die neue Vickers ISO Norm fordert eine Überprüfung des optischen Messsystems am 
Referenzeindruck. 
Aus diesem Grund wurde neue Tabelle „Referenzeindruck“ eingefügt. 
 


